
Kennzeichnungen und Standards
Siegel wohin man auch schaut. Es ist manchmal sehr schwer, 
in dem sogenannten Siegeldschungel einen Überblick zu 
bewahren. 

Auf unserer Website www.ökofaire-gemeinde.de finden Sie 
Erläuterungen und Empfehlungen für verschiedene Siegel. 
Hier sehen Sie eine kleine Auswahl an Siegeln bzw. Standards, 
die wir Ihnen (teilweise eingeschränkt) empfehlen können.

Das Umweltzeichen Blauer Engel kennzeichnet Produkte, 
die u. a. ressoucensparend und aus nachhaltig produzierten 
Rohstoffen hergestellt werden, geringe Emissionen verur-
sachen und unschädlich für die Gesundheit sind. Unter-
schiedliche Produktgruppen können mit dem Umweltzeichen 
Blauer Engel ausgezeichnet werden, wobei es stets ein 
zuverlässiges Zeichen in Bezug auf den Umweltschutz ist.

	Sehr empfehlenswert

Das Fairtrade-Siegel kennzeichnet u. a. Lebensmittel, Texti-
lien und Haushaltswaren, die den Fairen Handel unterstützen. 
Um das Siegel zu erhalten, müssen soziale Kriterien, wie das 
Verbot von Kinderarbeit eingehalten werden. Darüber hinaus 
erhalten die Produzent*innen eine existenzsichernde Bezah-
lung und müssen bestimmte ökologische Standards erfüllen. 

	Sehr empfehlenswert

Die GEPA ist eines der größten europäischen Handelsunter-
nehmen und im Besitz der evangelischen und katholischen 
Kirche. Produkte der GEPA entsprechen denen des Fairtrade- 
Standards. Zudem stammen viele Produkte zusätzlich aus 
einem ökologischem Anbau. Die GEPA möchte u. a. benach-
teiligte Produzent*innengruppen im Globalen Süden fördern 
und die Welthandelsstrukturen positiv verändern. 

	Sehr empfehlenswert

Das EU-Bio-Logo ist das europäische Label für Lebensmittel 
aus ökologischer Landwirtschaft. Die Produkte werden nach 
Richtlinien der EG-Öko-Verordnung angebaut, nach 
der 95 Prozent der Inhaltsstoffe aus ökologischer Landwirt-
schaft stammen müssen. In Deutschland kann neben 
dem EU-Bio-Logo zusätzlich noch das deutsche Bio-Siegel 
abgebildet sein.

	Empfehlenswert
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Lebensmittel mit dem Demeter-Label stehen für strenge 
Richtlinien aus ökologischem Landbau und einer biodynami-
schen Wirtschaftsweise, bei der die Kreislaufwirtschaft im 
Mittelpunkt steht. Demeter Lebensmittel müssen deutlich 
höhere Ansprüche als die nach der EG-Öko-Verordnung 
gekennzeichneten Produkte erfüllen.

	Sehr empfehlenswert

Naturland ist mit mehr als 54.000 Bauern weltweit einer der 
bedeutendsten Öko-Verbände und in vielen Bereichen strenger 
als die EU-Öko-Verordnung. Ergänzend zu den strengen Öko- 
und Tierschutzstandards gelten für alle Naturland Betriebe auch 
verbindliche Sozialrichtlinien. Die Zusatzzertifizierung Natur-
land Fair verbindet darüber hinaus Öko-Landbau und Fairen 
Handel in einem Zeichen – und das für Nord und Süd.

	Sehr empfehlenswert

Bioland kennzeichnet Lebensmittel aus der ökologischen 
Landwirtschaft, wobei die Produkte strengeren Auflagen als 
denen der EG-Öko-Verordnung unterliegen. Bioland fördert 
zudem regionale Strukturen und kleinbäuerliche Betriebe. 

	Sehr empfehlenswert

Das TCO Certified Siegel tragen verschiedene elektronische 
Geräte – Displays, Notebooks, Tablets, Smartphones, Desk-
tops, All-in-one PCs, Projektoren, Headsets. Die Produkte 
müssen Kriterien in den Bereichen Gesundheit, Umwelt und 
Soziales erfüllen. Im Bereich Umwelt wird die Energieeffizienz 
hervorgehoben.

	Empfehlenswert

Der Forest Stewardship Council ® zertifiziert weltweit 
nachhaltige Forstwirtschaft. Dabei müssen u.a. Rechte indige-
ner Völker und Kriterien zum Erhalt der Biodiversität eingehal-
ten werden. Bei dem Bezug von Holz, bspw. für Möbel ist das 
FSC-Siegel sehr empfehlenswert. Papiere mit dem FSC®-Re-
cycling-Siegel bestehen aus 100% Recyclingmaterial, erfüllen 
aber nicht die strengen Anforderungen des Blauen Engel.

	Empfehlenswert
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Dieses Produkt wurde auf 100% Recyclingpapier ge-
druckt, zertifiziert nach den Kriterien des Blauen Engel.

Die durch Papier und Druck entstandenen unvermeid-
baren Emissionen in Höhe von 81,6 kg CO2 wurden 
über die Klima-Kollekte kompensiert. Der Ausgleichs-
betrag fließt in Klimaschutzprojekte in Schwellen- und 
Entwicklungsländern in den Bereichen erneuerbare 
Energien und Energieeffizienz.
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